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Das Projekt auf einen Blick

Ziel: Entwicklung von Handlungshilfen zur 
strategischen Personalplanung in kleinen und 
mittleren Unternehmen

Laufzeit: 01.09.2014 – 30.11.2017

Modellbetriebe: 23 kleine und mittlere Unternehmen aus 
unterschiedlichen Branchen

Erarbeitetes Produkt: „Starter-Set Strategische Personalplanung“



Das Projekt auf einen Blick

Projektbeteiligte: Deutsche Gesellschaft für Personalführung e.V.
Dynaplan AG
Institut für Beschäftigung und Employability IBE
wmp consult – Wilke Maack GmbH
ZukunftsAllianz Arbeit & Gesellschaft e.V.

Gefördert durch Im Rahmen der Initiative
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Die DGFP



Die Gründer:
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65 Jahre DGFP: "Der neue Betrieb" (DNB) wurde 
1952 als Vorgänger der DGFP gegründet

Walter Scheel,

Bundespräsident der 
Bundesrepublik 

Deutschland

Prof. Dr. Alfred 
Müller-Armack, 

Universität Köln

Gert Paul Spindler, 

Vorsitzender des 
Vorstands, 

Paul Spindler KG

Dr. Ludwig Vaubel, 

Vereinigte 
Glanzstoff-Fabriken 

AG

Alfred F. Flender, 

Vorsitzender des 
Vorstands Flender

Dr. Ing. e.h. Hans 
Reuter, 

Vorsitzender des 
Vorstands,
Demag AG

Das Gründungsanliegen ist…

 die menschlichen Beziehungen in den Betrieben zu verbessern und dadurch fortschrittliche Betriebsformen, insbesondere 
durch Ergebnisbeteiligung, zu fördern.

 im Zusammenwirken von Forschung und Praxis Vorschläge für das Personalwesen der Betriebe zu erarbeiten und zu vermitteln.
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▶ Die Deutsche Gesellschaft für Personalführung e.V. ist die größte 

Fachorganisation für Personalmanagement und Personalführung in 

Deutschland. 

▶ Sie nahm ihre Tätigkeit Anfang 1952 auf und ist seither als 

richtungsweisende Mitgestalterin betrieblicher Personalpolitik und 

Führungsarbeit in Deutschland aktiv. 

▶ Mit mehr als 2.500 Mitgliedsunternehmen und Mitgliedern, die insgesamt 

über 40.000 Personalverantwortliche repräsentieren, fördert die DGFP 

unternehmensübergreifenden, strukturierten Erfahrungsaustausch 

und ein einzigartiges Kompetenznetzwerk. 

▶ Insgesamt besteht das Dienstleistungsangebot zur nachhaltigen 

Professionalisierung des Personalmanagements aus den Leistungsfeldern: 

Vernetzung, Qualifizierung und HR-Themen.

Allgemeines zur DGFP heute



Der Erfahrungsaustausch (Erfa) ist das „Herzstück“ der 
DGFP – mehr als 100.000 Personalverantwortliche 
haben sich in den letzten 60 Jahren zu aktuellen HR-
Themen ausgetauscht und vernetzt

Insgesamt ca. 3.500 Mitglieder in 
ca. 110 Erfa-Gruppen:

 33 Überregionale Erfa-Gruppen

 24 Funktionsspezifische Erfa-Gruppen

 8 Branchenspezifische Erfa-Gruppen

 42 Regionale Erfa-Gruppen

Vernetzung



● DGFP // Professionalisierungsprogramme für die Karriere für 

Personalleiter, Personalreferenten und Personalsachbearbeiter - unser 

Alleinstellungsmerkmal

● DGFP // Ausbildungen für die HR-Fachkarrieren

● Qualifizierung HR entlang der HR-Wertschöpfungskette

● Qualifizierung HR Methodenkompetenz zur Verbesserung der 

Kommunikations-, Beratungs-, Trainer- und Coaching-Kompetenzen

● Qualifizierung Führung zur Förderung der Wirksamkeit von 

Führungskräften

Qualifizierung



● Positionen und Kommentare zu aktuellen Entwicklungen mit Bezug 

auf den HR-Bereich

● Publikationen – Praxispapiere, Studien,….

● Wissen – DGFP \\ Wissenswert zu aktuellen Themen

● Initiativen – Integration von Geflüchteten, HR Startups, Arbeiten 

4.0, Strategische Personalplanung für KMU,…

Themen



Mit unseren Aktivitäten und mit unserm DGFP-
Team sind wir bundesweit präsent - aus Frankfurt 
und Berlin heraus

Unser Office in Frankfurt-
Sachsenhausen

Hedderichstraße 36

60594 Frankfurt am Main

Fon 069 713785-0

Unser Hauptstadtbüro in 
Berlin-Mitte

Friedrichstraße 60

10117 Berlin

Fon 030 209169941



Das „Starter-Set Strategische Personalplanung“
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• Selbstbewertung „Check: Strategische Personalplanung“ 

• Handbuch für kleine und mittlere Unternehmen

• KMU-Planungsrechner als Einstiegshilfe in die konkrete Umsetzung

• Präsentation zur Einführung und Dokumentation im Betrieb

• Ratgeber für Betriebsräte

• Trainingskonzept zur Schulung von Betriebsräten

Das entwickelte Produkt 
Starter-Set Strategische Personalplanung

Alle Planungsinstrumente können unter www.spp-kmu.de kostenlos heruntergeladen werden.

13.09.2017

Strategische Personalplanung für KMU



▶ Der Online-Check unterstützt Sie dabei, 

Ihr Grundverständnis von 

personalpolitischen Vorgängen anhand 

von zehn definierten Bausteinen 

aufzufrischen und zu analysieren.

▶ Mithilfe praktischer Checkpunkte wird der 

Status quo im Unternehmen analysiert.

▶ Schwachstellen und Stärken Ihres 

Unternehmens werden deutlich. Dadurch 

können Sie weitere Handlungsbedarfe 

und Problemfelder ableiten und durch 

gezielte Prozesse verbessern.

Selbstbewertung 
„Check: Strategische Personalplanung“
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www.personalplanung.inqa-check.de

http://www.personalplanung.inqa-check.de/


▶ Ausführliche Schritt-für-Schritt-Anleitung zur eigenständigen Durchführung einer 

strategischen Personalplanung im Unternehmen

Handbuch 
für kleine und mittlere Unternehmen
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▶ Mit dem KMU-Planungsrechner können Sie den qualitativen und quantitativen 

Personalbestand und Personalbedarf analysieren und die notwendigen Maßnahmen 

ableiten.

KMU-Planungsrechner
Das rechnergestützte Planungsinstrument



▶ Diese Präsentation ist als Arbeitshilfe und 

Dokumentation zu verstehen und begleitend 

einzusetzen bei der Durchführung einer strategischen 

Personalplanung im Betrieb. 

▶ Nicht zuletzt trägt diese Arbeitshilfe dazu bei, die 

geplanten Maßnahmen nachhaltig umzusetzen.

Präsentation zur Einführung und 
Dokumentation im Betrieb
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▶ Der Ratgeber informiert über die Rechte und Pflichten der Betriebsräte in den 

entscheidenden Phasen der strategischen Personalplanung.

Ratgeber für Betriebsräte
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▶ Das weiterführende Trainingskonzept zeigt Qualifikationsbausteine auf und gibt Impulse 

für die Zusammenarbeit von Geschäftsleitung und Betriebsrat.

Trainingskonzept
Zur Schulung von Betriebsräten



Vorgehensweise bei der strategischen 
Personalplanung
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Die fünf Schritte der strategischen Personalplanung

13.09.2017
Strategische Personalplanung für KMU
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Heutigen 
Personal-
bestand 

ermitteln

Jobfamilien 
bilden

Strategischen 
Personal-

bedarf 
festlegen

Zukünftige 
Personal-

abweichung 
analysieren

Handlungs-
felder 

ableiten



Nutzen Sie den KMU-Planungsrechner

Der im Rahmen des Projekts entwickelte 
KMU-Planungsrechner unterstützt Sie dabei, die 5 Schritte der 

strategischen Personalplanung anwendungsbasiert und anschaulich 
durchzuführen.



Schritt 1

Jobfamilien 
bilden

Welche Stellen kann ich aufgrund 
ihrer Ähnlichkeit zu einer Gruppe 

zusammenfassen?

Dadurch schaffen sie 
Überschaubarkeit. Würden Sie alle 
Stellen zugrunde legen, wäre die 

Planung zu unübersichtlich.



▶ 1. Jobfamilien bilden 

Bündelung von Stellen auf Grund vergleichbarer Funktionen, Qualifikationen und 

Aufgaben

Vorgehen und Prozess



Schritt 2

Heutigen 
Personal-
bestand 

ermitteln

Welche Mitarbeitenden sind derzeit in 
meinem Betrieb tätig (IST-Analyse)?

Erstellen Sie eine anonymisierte Liste 
in der sie jeden Mitarbeitenden einer 

Jobfamilie zuordnen. Ergänzen Sie 
zusätzlich das jeweilige 

Geburtsdatum sowie den 
Stellenanteil (z.B. 0,5 bei einer halben 

und 1,0 bei einer vollen Stelle). 



Vorgehen und Prozess

▶ 2. Heutigen Personalbestand ermitteln

Zuordnung der Mitarbeiter zur Jobfamilie in einer Personalstammliste



Schritt 3

Strategischen 
Personal-

bedarf 
festlegen

Wie viele Mitarbeitende brauche ich 
in Zukunft pro Jobfamilie 

(SOLL-Analyse)?

Hierbei können Sie sich sowohl an 
Vergangenheitswerten, als auch an 

Ihrer Unternehmensstrategie 
orientieren.



Vorgehen und Prozess

▶ 3. Strategischen Personalbedarf festlegen

Ableitung von notwendigen FTE und Kompetenzen aus der Unternehmensstrategie



Schritt 4

Zukünftige 
Personal-

abweichung 
analysieren

Was zeigt der SOLL-IST-Vergleich?
Gibt es eine Abweichung?

Berücksichtigen Sie dabei vor allem 
Renteneintritte, Fluktuation sowie 

bekannte Zu- und Abgänge.



Vorgehen und Prozess

▶ 4. Zukünftige Personalabweichung analysieren

Setzung von weiteren Annahmen zur Bestandsentwicklung und Simulation



Vorgehen und Prozess

▶ 4. Zukünftige Personalabweichung analysieren

Setzung von weiteren Annahmen zur Bestandsentwicklung und Simulation



Schritt 5

Handlungs-
felder 

ableiten

Was schließe ich daraus? Welche 
Maßnahmen muss ich einleiten?

Hier müssen Sie das Rad nicht neu 
erfinden. Stellen Sie heraus, was für 

Sie relevant ist.



Vorgehen und Prozess

▶ 5. Handlungsfelder ableiten

Bewertung der Risiken und Sammlung von möglichen Handlungsoptionen



Brauche ich eine strategische Personalplanung?
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▶ Für den zukünftigen und nachhaltigen Unternehmenserfolg brauchen Sie die 

• ausreichende Anzahl an Mitarbeitern

• mit den passenden Kompetenzen 

• zur richtigen Zeit 

• am richtigen Platz.

Wieso eine strategische Personalplanung?



Fragen, die eine strategische Personaplanung
beantworten hilft

Wie kann ich dem Fachkräftemangel in 
meiner Branche begegnen?

Welche Mitarbeitenden benötige ich in 
Zukunft wann und wo in welcher Anzahl?

Mit welchen Engpässen ist in Zukunft zu 
rechnen?

Passt mein Personal eigentlich zu meiner 
Strategie?

Benötigen meine Mitarbeitenden in 
Zukunft neue Fähigkeiten?

Kann ich mein aktuelles Personal schulen 
oder brauche ich Verstärkung?

In welchem Ausmaß wird mich der 
demografische Wandel treffen?

Weiß ich eigentlich, wer wann in Rente 
geht? Bin ich darauf vorbereitet?

Möchte ich in Zukunft neue Märkte 
erschließen?

Möchte ich in Zukunft neue Technologien 
einführen?

Weiß ich eigentlich was in 5-10 Jahren 
ist? Sollte ich es wissen?



Die Vorteile auf einen Blick
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Die Vorteile auf einen Blick

Das Starter-Set Strategische Personalplanung hilft die Zukunft des 
Unternehmens zu sichern, indem

• es hilft Schwachstellen und Stärken des Unternehmens zu erkennen.

• für Personalfragen und Szenario-Denken sensibilisiert.

• Handlungsbedarf transparent macht.

• Personalentscheidungen erleichtert , weil sie auf der Grundlage 
systematischer Analyse und Planung fundiert getroffen werden können. 

• Unternehmen besser in der Lage versetzt, die richtigen Personen für 
betriebliche Leistungserstellungsprozesse einsetzen zu können.



Die Vorteile auf einen Blick

Darüber hinaus

• halten und entwickeln die Unternehmen langfristig Ihre Wertschöpfung.

• fördern die Unternehmen interne Kommunikation.

• bauen die Unternehmen die Arbeitgeberattraktivität aus.

• gewinnen die Unternehmen Verlässlichkeit für Ihre Belegschaft und 
erhöhen dadurch die Mitarbeitermotivation.



Transfer in die Unternehmen
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Direkter Transfer

Die Anwendung des Starter-Sets Strategische 

Personalplanung ist ohne externe Unterstützung 

oder Beratung möglich – d.h. die Planung kann ohne 

fremde Hilfe von den Unternehmen selbst 

durchgeführt werden.



▶ Auf der Website finden die Unternehmen das Starter-Set Strategische Personalplanung 

zum Download sowie alle Informationen, Ansprechpartner, News und Veranstaltungen 

rund um das Projekt.  Und natürlich auch über INQA.

13.09.2017
Strategische Personalplanung für KMU
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Website: www. spp-kmu.de



Transfer über Multiplikatoren/Berater



Offensive Mittelstand

13.09.2017
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Beratung

13.09.2017
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Synergieeffekt 
Verknüpfung Check, 

Starter-Set und 
Beratung sinnvoll 

möglich



Eine weitsichtige Personalplanung ist gerade in Zeiten des 

demografischen Wandels und des Fachkräftemangels ein wichtiger 

Erfolgsfaktor. Besonders für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) ist 

es wichtig, längerfristig zu denken und zu handeln. 

Verknüpfung mit der Strategieentwicklung –

Die strategische Personalplanung verbindet die Unternehmensstrategie mit dem 

Personalmanagement und hilft dabei, langfristige Entwicklungen planbar zu 

gestalten. 

Verknüpfung mit dem Aufbau oder Weiterentwicklung einer professionellen 

strategieorientierten Personalarbeit und Entwicklung -

Bei der strategischen Personalplanung geht es nicht nur um die Erfassung und 

Planung des Personalbedarfes der Gegenwart und Zukunft, sondern auch um 

qualitative Personalentwicklungen (Erfassung und Analyse von Kompetenzen und 

benötigten Fähigkeiten) in Verbindung mit der Unternehmensstrategie.

Welche Vorteile bringt  die Einbindung und Nutzung des 
Starter-Sets Strategische Personalplanung für die Offensive 
Mittelstand, die Berater und Unternehmen?
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Wie kann die gegenseitige Unterstützung 
aussehen?

13.09.2017
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